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30. Juli, Baron Pfetten, Konfessions schule und Wahlrecht hängen zusammen,
im gemeinsamen Hirtenbrief nicht gewollt.

12.00 - 13.00 Uhr Prinzeß Hildegard wegen Nicol. Anliegen, zugleich
Beichte.

15.00 Uhr Sohn des Konrektor Weissenberger auf Krücken: Er habe beim
Spiel 340 M. verloren und die Kameraden drängen, er bekomme wenn
entlassen 120 M. Rente, der Vater dürfe das nicht wissen - ich gebe ihm 50 M.

18.30 - 19.30 Uhr Prinzeß Ludwig Ferdinand.
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